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Der Kampf in Bndapeſt
Halle 25 Auguſt

Die Verhandlungstage von Jſchl ſind noch friſch in der Erinnerung
ſie haben wie wir damals ſchon vorausſagten kein abſchließendes Re
ſultat gebracht Der diplomatiſche Kampf wird deshalb jetzt in Budapeſt
fortgeſetzt Wenn einer von den beiden Miniſterpräſidenten dieſen neuen
entſcheidenden Match verloren hat und einer muß ihn ja verlieren ſoll
die Genehmigung des Kaiſers von beiden Seiten eingeholt und das
Schlußprotokoll aufgenommen werden Es bedarf keiner ſonderlichen
Kombinationsgabe um von vornherein zu wiſſen daß AltOeſterreich
der zweite Sieger im Kampfe werden wird weil es augenblicklich völlig
kraftlos iſt Graf Thun erſcheint in der Metropole des Ungarlandes in
ſeltſamer Begleitung um ihn drängen ſich die verſchiedenſten Geſichter
ſo wird man dort finden den deutſchen Handelsminiſter Bärenreither den
tſchechiſchen Finanzminiſter Kaizl und den klerikalen Ackerbauminiſter

Baron v Kaſt Es wird eine ſchwere Nuß zu knacken geben in dem
ehrwürdigen Budapeſt Zwei Parteien ſtehen ſich contradictoriſch gegen

über und ihre Aufgabe ſoll ſein in dieſem Gegenſatzverhältniß die dritte

für Halle und den Saalkreis

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Bauerufreund

Theodor Bach Lokales Handel und VolkzwirthſchaHuge Knaad Jnſeratenthellh w
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kommen ſollte zwei Parteien ſicherlich noch abſpringen die Polen und
Klerikalen Die erſteren hofft man mit dem erſten Hinweis auf die Ge
fahr des Staates zu gewinnen die letzteren durch eine etwaige nationale
Oppoſition in ihren eigenen Wählerkreiſen Von den Tſchechen allein aber
hat das Deutſchthum nichts zu fürchten Wenn ſie nicht in der Mehrheit

ſind gehen ſie nicht los und wenn ſie die Obſtruktion auch wirklich unter
nehmen ſollten die die Welt noch nicht geſehen was kann da ſein
den Deutſchen ſchadet s nichts und ihnen macht s viel Freude

Die Reihen ſind gerichtet Alles fertig zum Gefecht was wird
die Loſung ſein Oeſterreich ſteht vor einer ſchweren Kriſis

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Auguſt Hofnachrichten Die kaiſerliche Familie
wurde am Dienstag laut Meldung aus Wilhelmshöhe im Schloſſe durch
einen Schornſteinbrand erſchreckt Die Feuerwehr war alsbald zur Stelle
und löſchte in kurzer Zeit den Brand Am Mittwoch hörte der Kaiſer
den Vortrag des Geſandten Grafen Wolff heute reiſt er nach Münſter
zu den Kavallerieübungen

Die Antwort des Kaiſers auf das an ihn vom Katholiken
tage gerichtete Huldigungstelegramm welche in der heutigen dritten öffent
lichen Generalverſammlung verleſen wurde hat folgenden Wortlaut Der

vongelangte der Prinz am 22 Auguſt nach De Caſtri wo er bis zum
31 d M bleibt Am 1 September erfolgt die Ankunft im Kaiſerlichen
Hafen am 9 in Wladiwoſtok Der Prinz beabſichtigt auch Chabarowsk
und wenn möglich Blagowjeſchentsk zu beſuchen Korſſakowsk war
während ſeiues Beſuchs mit ruſſiſchen und deutſchen Flaggen geſchmückt

Ein Schreiben des Papſtes mit folgendem Jnhalt kam auf
dem deutſchen Katholikentage zur Verleſung Leo XIII Papſt
Geliebter Sohn Gruß und Apoſtoliſchen Segen Gern und freudigen
Herzens richten Wir ſtets Unſern Sinn und Unſere ganze Aufmerkſamkeit
auf die Katholiken Deutſchlands ſehen wir ſie doch alle beharrlichen
Sinnes und eifrig beſtrebt ſtets zu thun was in Wahrheit der Religion
und dem Staate zum Heile gereicht Herrliche Zeugen dieſes beharrlichen
Eifers ſind die Katholiken Verſammlungen die nun ſchon faſt ein halbes
Jahrhundert hindurch jährlich abgehalten werden und die durch ihren
zahlreichen Beſuch ſowie durch ihre ernſten und umſichtigen Berathungen
ein herrliches Beiſpiel geben Bald wird ſich ihnen die 45 anreihen die
binnen Kurzem in Krefeld tagen ſoll und deren Vorbereitung Dir geliebter
Sohn im Verein mit den übrigen Komiteemitgliedern obliegt Getreu
dem Beiſpiele derer die vor Euch daſſelbe Amt bekleideten habet Jhr vor
allem Euere Gedanken auf dieſen Stuhl des heiligen Petrus richten zu
ſollen geglaubt damit durch unſer Gebet und unſere Fürſprache Eurer
Arbeit und Euerm Vorhaben das rechte Gedeihen werde Wir nun
wünſchen Euch bei Euern eifrigen Arbeiten die Fülle des göttlichen Segens
Wir wünſchen auch daß ſie deren Anrufung in großen Pilgerſchaaren
Jhr beſchloſſen habet die Helferin der Betrübten Euch gnädig erhörend
zur Seite ſtehe Als Vorboten aber des göttlichen Gnadeubeiſtandes und

n logiſche Möglichkeit zu finden Man wird wieder einmal mit dem Ei Kaiſer und König laſſen der 45 Generalverſammlung der Katholiken als Unterpfand e n empfanget den apoſtoliſchen Segen den Wir
des Kolumbus experimentiren aber in Graf Thun dürfte ſchwerlich das e inn d für nd telegraphiſchen Ausdruck treuer Ergebenheit beſtens r r r

Meltf in O aſon 9 anken Die Antwort auf das Huldigungstelegramm der katholiſche ß m W e g h argge Pendant zu dem ſpaniſchen Weltfahrer zu ſuchen ſein Ohne feſten Plan Arbeiter lautet Se Majeſtät der Kaſſe nd König haben ſich Aer Jahre Unſeres Pontifikats gez Leo XIII Papſt Dem geliebten Sohne
F ohne ein beſtimmtes Ziel iſt er nach Peſt gekommen und aus der Ueber huldvollſt über den Huldigungsgruß der katholiſchen Arbeiterverſammlung Wilhelm Urfey Vorſitzenden des Komitees zur Vorbereitung der 45 General

redungskunſt des Barons Banffy erſt ſoll der rettende Plan des öſter gefreut und laſſen für dieſe Kundgebung treuer Anhänglichkeit danken verſammlung der Katholiken Deutſchlands in Krefeld

7 reichiſchen Miniſterpräſidenten aufſteigen leuchtend und herrlich wie wei la rer i re des Kaiſers werden in Eng r er e n I h d lſ 9 t m g and immer neue Lesarten verbreitet Der Spectator eins jener eng mar ind lau eldung aus Friedrichsruh jetzt ſo weit gediehenland die unſelige Aphrodite ſtieg aus dem Wellenſchaume des Dreans liſchen Journale die die Erde nur für engliſche Intereſſen geſchaffen halten dieſer Tage ſchon mit dem Ausheben des Baugrundes begonnen wurde
Demüthig ſteht der öſterreichiſche Staatsmann vor den Ungarn wie der und die hinter jeder Handlung von Nichtengländern Verrath an dieſer j Der Bau ſoll ſo gefördert werden daß er am 15 November d Js ab
alte Bronceknabe ohne Kopf den ſie einſt bei Salamis aus dem Meere allein maßgebenden Doctrin wittern hat für die Paläſtina Reiſe Kaiſer geliefert werden kann Seitwärts der zukünftigen Ruheſtätte des Alt
zogen und ängſtlich hängen ſeine Blicke an den Lippen ſeines Gegners n nunmehr den ausſchlaggebenden Grund gefunden der reichskanzlers geht der Hohlweg de i mächtige Eichen

i z m eiläufig bemerkt faſt von der geſammten engliſchen Preſſe für völlig und von vorn genießzt man den Blick über das Poſtgebäude auf den
7 Um ſeinen Führer ſchaart ſich im Hintergrunde das Volk das mit glaubwürdig gehalten wird Zwar giebt Spectator zu daß der Kaiſer Sachſenwald jenſeits der Bille Nach Fertigſtellung des Mauſoleums

Spannung die Löſung die Parole erwartet Die Tſchechen und Klerikalen
ſind unruhig im höchſten Grade was darauf hindeutet daß die Situation
für die Deutſchen im Augenblicke gut ſtehen muß Und jetzt zwiſchen den
Warnungsſignalen und Lagerfeuern tritt auch die wahre Abſicht endlich

klar und unzweideutig zu Tage Die Narodni Liſty ſchreibt u A
Das czechiſche Volk hat den Grafen Thun für einen energiſchen

Mann gehalten der ſich je nach den augenblicklichen Bedürfniſſen über
Verfaſſungsſkrupel hinwegſetzen werde Wenn er aber die Verfaſſung

als guter Chriſt das naturgemäße Verlangen hege das Heilige Land zu
beſuchen das er noch nicht geſehen habe jedoch die hauptfächlichſte Ver
anlaſſung zu der Reiſe ſei die Ausführung des Wunſches erfolgreiche
Kolonialpolitik zu treiben Und wenn auch in erſter Linie bisher
Afrika und der ferne Oſten den Schauplatz dazu gegeben ſo ſei es ganz
natürlich daß ſich des Kaiſers ſcharfer Blick auf das näherliegende Klein
aſien gewendet habe Die Türkei müſſe die Freundſchaft zu Deutſchland
das ſie bisher ſtets für uneigennützig gehalten habe eines Tages theuer
bezahlen Deutſchland entwickele in Kleinaſien eine enorme induſtrielle
Thätigkeit Deutſches Geld baue die wichtigſte Eiſenbahn der Welt die

ſollen vor dem Gebäude landſchaftliche Anlagen hergerichtet werden
Der Entwurf eines neuen Gemeindebeamten Geſetzes

ſoll bekanntlich dem preußiſchen Landtag zugehen Dieſer Tage hat
nun in Köln die Hauptverſammlung des Centralverbandes der
Communalbeamten ſtattgefunden und eine Erklärung beſchloſſen in
der es heißt Die Verſammlung bittet zunächſt wenigſtens die Wünſche
nach einheitlicher geſetzlicher Ordnung der Anſtellungs Penſions und
Hinterbliebenen Verhältniſſe der preußiſchen Gemeindebeamten in Erfüllung
gehen zu laſſen und dabei den Unterſchied zwiſchen ſtädtiſchen und länd
lichen Gemeindebeamten nicht aufrecht zu erhalten Alsbald nach Bekannt

ge aufrecht erhalten will und nicht vielmehr ſchon bei Antritt ſeines Amtes Verbindung Bagdads mit dem Mittelmeere Wenn die Zeit gekommen werden des neuen Entwurfs wird ein allgemeiner Gemeindebeamtentag
ſich die Vollmacht erwirkt hat den ohnedies faulen konſtitutionellen Boden ſein werde da die Freunde der Türkei dieſe kräftigen wollen indem ſie nach Berlin einberufen werden

n zu durchbrechen ſo fragen wir was denn dann eigentlich ſein Ziel und r nd die Abtrennung e Bad n der t r Wſeine Aufgabe ſind Verfaſſungsmäßig iſt der Ausgleich nicht durchführbar edeute ſo würde auch Deutſchland dem guten Beiſpiel folgen und ſicher wichtige el ung vor a t aus Weſti zufolge ſo
ſeine Aufg nicht leer ausgehen Zum Schluß glaubt der Spectator den aufgeregten Anfangs September in Barbadoes eine Konferenz von Vertretern der
Die Deutſchen müßten Dummköpfe erſter Ordnung ſein wenn ſie frei Gemüthern in England die Beruhigung zu ſchulden So phantaſtiſch britiſchen Kolonien in Weſtindien abgehalten werden um der britiſchen
willig auch nur ein Haar breit weichen würden dieſe deutſchen Pläne es wird ſogar ein Beſitz Konſtantinopels Regierung die Nothwendigkeit der Abſchaffung der Zuckerprämien

ten Mit der Miene des grollenden Löwen werfen die Tſchechenblätter ihre angedeutet ſcheinen ſo könnten ſie doch in s Praktiſche überſetzt werden ans Herz zu legen Inzwiſchen dauern die Verhandlungen zwiſchen der
in e u wenn ſie auch den Widerſpruch der ganzen Welt herausfordern franzöſiſchen und belgiſchen Regierung fort ohne daß viel Ausſichtgel Schlagworte in den Haufen und drohend ſprechen ſie von einem Sturm Von der Reiſe des Prinzen Heinrich in Oſtaſien wird f auf Wiederaufnahme der Brüſſeler Konferenz vorhanden iſt Es ver

rks ja einem Orkane in Böhmen der ſich erheben ſoll von einer Oppoſition aus Petersburg weiter berichtet Während des Aufenthalts auf der Korſſa lautet die Anſicht gewinne an Boden daß falls Frankreich hartnäckig
die wie ſie die Welt noch nicht geſehen habe 2c Die Deutſchen aber ſtehen kowsker Rhede folgte Prinz Heinrich mehrfach Einladungen der örtlichen bleibt eine Uebereinkunft von den übrigen Mächten ohne Frankreich

ruhig und geſchloſſen auf ihrem Poſten in treuer Wacht Der jüngſte
deutſche Volkstag in Aſch hat wieder bewieſen daß die drei deutſchen
Kampfparteien fertig ſind zum Gefecht und zuverſichtlich ſehen ſt in die
Zukunft Von den Gegnern werden wenn es wirklich zum Aeußerſten

Behörden und ſah den General Subbotiſch und den Kommandanten von
Korſſakowsk mit ihren Damen als Gäſte bei ſich auf der Deutſchland
Das Gefängniß und das Krankenhaus beſichtigte er eingehend Nach
einem Beſuch der Bucht Paoran Tamari verließ Prinz Heinrich Korſſa
kowsk und kam in Alexandrowsk an Auf ſeinem weiteren Reiſewege

geſchloſſen werden ſollte
Breslau 24 Auguſt Die 26 Verſammlung des Vereins Deutſcher

Forſtmänner wurde heute im Sitzungsſaale des Landeshauſes durch
den Landforſtmeiſter Dr Danckelmann Eberswalde eröffnet Zum Prä
ſidenten wurde Geheimrath von Ganghofer München gewählt Namens

er e ill C e Sein Beſuch ſollte meiner Meinung nach den Verdacht Jetzt löſt ſich eine zweite Geſtalt aus dem Dunkel derVi a CEnsrulum von ihm ablenken und ſeinen Complicen Gelegenheit ver Bäume Jack Roberts Jack ſieht ſofort daß er ge
Roman frei nach dem Amerikaniſchen ſchaffen wonnenes Spiel hat denn Ada iſt ebenſo eifrig bemüht wie

Von Erich Frieſen Welchen Complicen er ſelbſt aus dem Bereich des Hauſes zu kommen
24 Fortſetzung Nachdruck verboten Fräulein Ada liebt ihn bis zum Wahnſinn Er erſieht Schweigend durcheilen die drei die verſchlungenen Wege des

Mein Wort darauf für ſich aus der Verbindung Vortheile Alſo Parks Wiederholt ſtößt Ada s Fuß an eine Baumwurzel ver
Noch ein feſter Händedruck und Ralph iſt im Dunkel der Alſo wiederholt ſie mit blitzenden Augen fängt ihr Kopfſhawl ſich in einem herabhängenden Zweige

Nacht verſchwunden Alſo hat er die Sache abgekürzt und Fräulein Ada ent Doch ſie unterdrückt jeden Schmerzenslaut Nur vorwärts

3

Jetzt läßt ſich auch Ruth Hut und Mantel bringen
Jch gehe ſelbſt nach Edinburg Sir Walther ruft ſie dem

Bankier zu Jch habe keine Ruhe Wollen Sie bitte hier
bleiben falls irgend eine Botſchaft eintreffen ſollteGewiß Wo iſt Herr Mansfield

Schon fort Er war der erſte der ihrer Spur folgte
Mißtrauiſch blickt Sir Walther in Ruth s in dieſem Moment

eigenthümlich leuchtende Augen

führen laſſen
Einen Moment blickt Ruth den Bankier ſtarr an

richtet ſie ſich zu ihrer vollen Höhe auf
Für dieſe Verdächtigung werden Sie ſich bei Herrn

Mansfield zu verantworten haben Jetzt iſt weder Zeit noch
Ort dazu erwidert ſie kalt

Noch eine abwehrende Handbewegung als Sir Walther
den Mund zu einer Entgegnung öffnet und auch Ruth iſt

Dann
vorwärts damit man da drinnen ihr Verſchwinden nicht zu
früh bemerkt damit jene beiden von ihr ſo grenzenlos gelieb
ten Menſchen glücklich werden

Endlich haben ſie das eiſerne Parkthor hinter ſich Jack
athmet auf Da er ſieht daß Ada heftig zittert flüſtert er ihr
beruhigende Worte zu

Doch matt wehrt ſie ab
Laſſen Sie mich Nur fort fort

Er reicht ihr den Arm und weiter geht s nicht die nachNur ſeine Pflicht wirft er kühl hin im Dunkel der Nacht verſchwunden tGewiß er iſt edel pflichttreu und gut 19 Kapitel Edinburg führende Landſtraße hinunter ſondern über Wieſen
Hm Was iſt inzwiſchen aus Ada geworden Greifen wir eine und Felder kreuz und quer wobei der Bettler der heute

Trotz ihrer Aufregung fällt Ruth das eigenthümliche Be Stunde zurück weniger zerlumpt ausſieht als ſonſt den Führer macht
nehmen des Bankiers auf Schon im Begriff durch den Park Unruhig die Zeiger ihrer kleinen goldenen Uhr verfolgend Gegen elf Uhr Ada fällt faſt um vor Müdigkeit und
der Landſtraße zuzueilen wendet ſie ſich noch einmal um ſitzt Ada am Fenſter ihres Schlafzimmers Von Zeit zu Zeit wird von Jack mehr getragen als geführt erreichen die drei

Wie meinen Sie das Sir Walther horcht ſie hinaus in die ſternenloſe feuchtkalte Nacht nächtlichen Spaziergänger einen kleinen ganz abſeits von der
Er ſenkt die Augen vor ihrem groß und voll auf ihn ge Wird Jack Roberts ſich ihrer annehmen wie er verſprochen Hauptroute liegenden Bahnhof

richteten Blick Oder ſoll ſie dazu verurtheilt ſein auch ferner dem Glück der Hier beſorgt Jack ein Billet zweiter Klaſſe und der Bettler
Hm ich meine beiden von ihr ſo innig geliebten Menſchen im Wege zu ſtehen ein ſolches dritter Klaſſe nach L ndon während Ada Jack s
Nun Jetzt hebt ſie lauſchend den Kopf Sind das nicht leiſe Weiſung folgend ein Retourbillet erſter Klaſſe nach einem kleinen
Haben Sie nicht bemerkt daß das Benehmen des jungen Fußtritte draußen auf dem kiesbeſtreuten Wege Ort ein paar Meilen von Edinburg entfernt nimmt

T Mannes vorhin auffallend zerfahren war Etwas anderes Da pocht es auch ſchon behutſam an die Fenſterſcheibe Gegen halb zwölf Uhr läuft ein Perſonenzug in den kleinen
ging ihm im Kopf herum als das was er ſagte

Nun und 2
Er ſagte er wolle es Jhnen überlaſſen ob Sie von ſeiner

m Werbung um Fräulein Ada Notiz nehmen wollen er ſagte
ferner er weiſe jede Mitgift zurück Fällt Jhnen dabei
n

Haſtig öffnet ſie das Fenſter
Kommen Sie ſchnell flüſtert die heiſere Stimme des

Bettlers aus der Dunkelheit hervor
Mit bebenden Händen ſchlingt ſie ein einfaches ſchwarzes

Tuch um die blonden Locken ſchlüpft in den langen grauen
Regenmantel und ſpringt ohne Zögern zu dem niedrigen Fenſter
hinaus ins Freie

offenen Bahnhof ein Der Bettler ſtolpert in einen ziemlich
beſetzten Wagen dritter Klaſſe indes Jack und Ada ein Coupè
zweiter Klaſſe beſteigen

Als nach einiger Zeit der Kondukteur die Billets nachſieht
theilt ihm Jack mit er habe das ſeinige verloren und wolle bei
der nächſten Station ein neues löſen Ada weiſt das Billet
nach London welches Jack ihr vorher eingehändigt hat vor
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Seite 2 Freitagdes Landwirthſchafts Miniſteriums begrüßte Landforſtmeiſter Wächter Berlin
die Verſammlung Der breslauer Privat Stadtbriefbeförderung
iſt von Seiten der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion der Fernſprechanſchluß
abgeſchnitten worden weil die Stadtbriefbeförderung die Nachrichten
vermittelung unter Mitbenutzung des Fernſprechanſchluſſes geſchäfts
mäßig gegen Entgelt betrieben hat Die Maßnahme der Oberpoſtdirektion
erregt 423 Aufſehen

Danzig 24 Auguſt Johannes Trojan vom Kladderdatſch
wurde heute aus der Feſtung Weichſelmünde entlaſſen

Köln 24 Auguſt Am heutigen Sitzungstage beſchloß die Haupt
oerſammlung des Deutſchen Apothekervereins als die vornehmſte
Aufgabe des Vereins die Errichtung einer aus Apothekern beſtehenden
Standesvertretung unter Beſeitigung der Beaufſichtigung durch die
beamteten Aerzte zu betrachten Als Ort der nächſtjährigen Haupt
verſammlung wurde Danzig gewählt

OeſterreichUngarn
Wien 24 Auguſt Die Neue Freie Preſſe beſpricht die bekannte

Verhaftung des holländiſchen Pianiſten Sievekind weil er einen
katholiſchen Prieſter mit dem Sakrament nicht gegrüßt hat Das
Blatt leitet aus dieſer Staatsgrundgeſetz Verletzung ein Ueberhandnehmen
des Ultramontismus in Oeſterreich ab und verweiſt auf das abſchreckende
Beiſpiel des Zuſammenbruches Spaniens

Budapeſt 24 Auguſt Wegen der heute beginnenden Ausgleichs
berathungen zwiſchen den ungariſchen und öſterreichiſchen Miniſtern iſt
alle Welt auf bloße Vermuthungen angewieſen Vermuthungen die in
den verſchiedenſten Mittheilungen alle Blätter durchſchwirren denen aber
kaum die Lebensdauer einer Eintagsfliege beſchieden iſt Als feſtſtehend
kann nur angenommen werden daß der Standpunkt der ungariſchen Re
gierung nach wie vor unveränderlich derſelbe geblieben iſt daß alſo ein
weiteres Proviſorium und die Vereinbarung eines Ausgleichs welcher Art
immer auf Grund des S 14 der öſterreichiſchen Verfaſſung als völlig
ausgeſchloſſen betrachtet werden muß Vergl den Leitartikel in heutiger
Nummer Red

Frankreich
Paris 24 Auguſt Figaro findet daß die Reiſe des deutſchen

Kaiſers nach Paläſtina mehr einen dekorativen als politiſchen Effekt
mache Das Gleichgewicht zwiſchen der griechiſchen und lateiniſchen Kirche
ſei in Folge der türkiſchen Parteiloſigkeit trefflich gewahrt Das Auftreten
des Kaiſers als bewaffnetes Oberhaupt der evangeliſchen
Chriſtenheit werde auf die beſtehenden Verhältniſſe ebenſowenig Einfluß
haben wie die einſtige Einſetzung der lutheriſchen Deputation in Jeruſalem
durch Friedrich Wilhelm IV die keine wirkliche Autorität beſaß Weſent
lichere Bedeutung als die Reiſe nach Paläſtina werde auf politiſchem
Gebiet die nach Egypten haben die bezeichnend genug als ganz neben
ſächlich behandelt werde Die Anſchauung des Figaro zuſammen mit
den offiziöſen Aeußerungen des Vatikans zeigt deutlich daß man mit dem
Anwachſen des deutſchen Einfluſſes auf die Chriſtenheit in der Levante
und im Orient als feſtſtehender Thatſache rechnetDer Generalrath der Charente hat auf Déroulèdes Antküg ein

Geſuch an die Regierung gerichtet dieſe möge ſchleunigſt energiſchſte
Maßregeln gegen die Rädelsführer treffen die durch ihre So
lidariſirung mit einem gerechterweiſe verurtheilten Verräther die Sicher
heit des Staates gefährden und die Bewegung gegen Heer und Vaterland
ſchüren Aurore veröffentlicht einen Brief den Eſterhazy letzten
Winter durch ſeinen Vetter Chriſtian anonym an den jetzigen Abgeordneten
Lagaſſe Rechtsanwalt der Gräfin Boulancy richten ließ worin Lagaſſe
bedroht wurde falls er die Vertheidigung der Dame nicht niederlege

panien und RNordamerika
Ehe bei dem Widerſtreit der ſpaniſchen amerikaniſchen und tagaliſchen

Intereſſen das zukünftige Geſchick der Philippineninſeln entſchieden
ſein wird giebt es noch ſehr viele Schwierigkeiten zu überwinden mag
Aguinaldo ſich vorläufig gefügt haben oder mag er ſich in bewußtem
Gegenſatz zu General Merritt befinden Die Wünſche die in den Ver
einigten Staaten hinſichtlich der Jnſelgruppe laut werden weichen weit
von einander ab So wird der Times aus New York gedrahtet Die
Nationale Konferenz die am letzten Freitag in dem Badeorte Sara
toga im Staate New York tagte war gegen Jmperialismus und koloniale
Erweiterung und beſonders gegen die Einverleibung der Philippinen
Karl Schurz der bekannte Deutſch Amerikaner hielt eine tiefbegründete
Anſprache worin er dieſen Plänen opponirte Schließlich faßte die Kon
ferenz einſtimmig Beſchlüſſe die eroberten Jnſeln nicht den Unter
drückern wieder zu weiterer Mißwirthſchaft einzuhändigen ſondern
ſie ſich ſelber regieren zu laſſen wenn ſie dazu fähig ſein
würden und ſie mittlerweile unter den Schutz der Vereinigten
Staaten zu ſtellen Die Frage der dauernden Einverleibung möge bis
dahin vertagt werden Die Konferenz war nicht gerade national Aber
es wohnten ihr viele Männer von Bedeutung bei Die Beſchlüſſe bildeten
mehr oder weniger einen Kompromiß und bei ihrer Faſſung läßt ſich der
Druck der öffentlichen Meinung nicht verkennen

General Rios der Gouverneur der Viscayas Jnſeln berichtet laut
Meldung aus Madrid über neue blutige Kämpfe mit den Jn
ſurgenten in denen 500 von dieſen getödtet oder verwundet worden
ſeien Die Verluſte der Spanier ſeien gering General Rios habe aus
Eingeborenen und Spaniern 6 Bataillone gebildet die einen Einfall derAufſtändiſchen von Luzon her verhindern ſollen Auch ſei ein kleines Ge

ſchwader gebildet worden zur Ueberwachung der Küſten und Fluß
mündungen Nach einem Telegramm des Newyorker Journal aus
Manila befahl Aguinaldo den Aufſtändiſchen die Waffen niederzulegen
General Merritt habe die Geſchäfte des Gouverneurs übernommen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Manila Die Führer der
Aufſtändiſchen erklärten nachdrücklich ſie ſeien Willens mit den Amerikanern
zuſammenzugehen und würden ſofort die Waffen ſtrecken wenn ſie die
Gewißheit haben würden daß die Philippinen amerikaniſche oder britiſche

Weneral Anzeiger für Halle und den Saulkrets
Kolonie oder Schutzgebiet werden Andernfalls würden ſie ſich durchaus
weigern die Waffen niederzulegen und würden einen erneuten Aufſtand
innerhalb eines Monats erregen wenn die Amerikaner ſich zurückziehen
ſollten Die Spanier ſcheuen ſich in neue Unternehmungen ſich einzu
laſſen wegen der Unſicherheit der Lage die geiſtlichen Orden ſchüren den
Widerſtand gegen jede Aenderung des alten Regimes

Wie auf den Philippinen ſtehen die Dinge auf Cuba Auch hier ſind
es die Aufſtändiſchen von denen eine Gefährdung der Ruhe und die
Möglichkeit droht daß es zu neuen Feindſeligkeilen kommt Wie eine
Waſhingtoner Drahtung der Morning Poſt meldet habe General
gouverneur Blanco in Folge der unaufhörlichen Angriffe der cubaniſchen
Rebellen auf ſpaniſche Truppen aus Madrid die Weiſung empfangen die
Feindſeligkeiten gegen die Jnſurgenten wieder zu eröffnen Ob
es die cubaniſchen Jnſurgenten hierauf ankommen laſſen werden wird ſich
ſehr bald zeigen müſſen Nach einem Drahtbericht hat die ſpaniſche
Regierung jetzt erklärt ſie habe von einem Befehl an Admiral Cervera
mit ſeinem Geſchwader Santiago de Cuba zu verlaſſen nichts gewußt
Der Befehl ſei vielmehr vom Generalgouverneur von Cuba gegeben worden

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 24 Auguſt
Unterſchlagung Der früher hier in Halle thätig geweſene Buch

druckerei Faktor Ernſt Hübſch war der Unterſchlagung von 350,89 Mk
welche Eigenthum des Gutenberg Bundes waren angeklagt Der Guten
berg Bund iſt eine Vereinigung von Buchdruckergehilfen zur Unterſtützung
ſeiner Mitglieder in Fällen der Stellenloſigkeit Der Central Vorſtand
hat ſeinen Sitz in Berlin während die übrigen Vereine ſog Ortsvereine
bilden deren Vorſitzende in geſchäftlicher Beziehung nur dem Central
Vorſtand unterſtellt ſind Der Angeklagte gründete vor zwei Jahren auch
hier einen Ortsverein und wurde zu deſſen Vorſitzenden und Kaſſirer ge
wählt Namentlich in ſeiner letzteren Eigenſchaft hatte Hübſch ſtatutariſch
die Verpflichtung alle Vierteljahre mit dem Central Vorſtande abzurechnen
und die Ueberſchüſſe an den Hauptkaſſirer in Berlin abzuführen Solange
Hübſch als Faktor hier thätig war genoß er ein derartiges Vertrauen
daß es keinem Mitgliede in den Sinn kam an irgend eine Unregelmäßigkeit
zu denken wenn es auch auffällig erſchien daß Hübſch auf Grund der
Statuten wiederholt Anträge auf Einſetzung von Nechnungs Reviſoren zu
Falle brachte Am 2 April d J wurde Hübſch plötzlich aus ſeiner
Stellung als Faktor entlaſſen Da er nun mit den Mitgliedern des
Bundes keine rechte Fühlung mehr hatte beantragte er Anfang Mai an
ſeiner Stelle einen neuen Kaſſenführer zu wählen Dies geſchah Jnfolge
rege gewordenen Mißtrauens begab ſich eine Kommiſſion in die Wohnung
des Hübſch um die Bücher und Gelder abzuverlangen Erſtere wurden
der Kommiſſion ausgehändigt das Geld aber nicht vielmehr erklärte
Hübſch auf Befragen daß er dasſelbe bereits nach Berlin abgeſchickt habe
Es wurde ſofort an den Hauptkaſſirer telegraphirt und von dieſem ging
denn auch die Antwort ein daß Hübſch wohl eine Abrechnung ein
geſandt aber den Ueberſchuß von 350 Mk 89 Pfg zurückbehalten
habe Der hieſige Ortsvereins Vorſtand glaubte mit Rückſicht auf
das nicht ganz correcte Verhalten des Hübſch ſowie auch deſſen
finanzielle Lage um das Vereinsvermögen beſorgt ſein zu müſſen und er
ſtattete Anzeige Objektiv mußte Hübſch zugeben daß er Gelder die nicht ſein
Eigenthum waren für ſich verbraucht hat Er behauptet aber bei dem
Verbrauch des Geldes in gutem Glanben gehandelt zu haben indem er
daſſelbe als perſönliches Darlehen vom Central Kaſſirer angeſehen habe
er ſei der feſten Meinung geweſen daß der Centralvorſtand ihm die Summe
als Darlehen belaſſen werde Er hat in Bezug hierauf mit dem Haupt
vorſtand correſpondirt und Verzinſung ſowie genügende Sicherheit an
geboten worauf derſelbe auch eingegangen iſt Während auf dieſe Weiſe
die Angelegenheit geregelt wurde war inzwiſchen vom Ortsvorſtande gegen
Hübſch bereits Anzeige erſtattet Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft ſah
die Sache als ſehr ſchwerwiegend an und beantragte drei Monate Ge
fängniß Das Gericht glaubte unter Berückſichtigung der Nothlage des
Angeklagten und weil der Kaſſe kein Schaden entſtanden iſt die That mit
einer Geldſtrafe von 100 Mk event 20 Tage Gefängniß genügend geſühnt

Reichsgericht
Leipzig 24 Auguſt

Verworfen wurde heute vom Reichsgerichte die Reviſion des
Schloſſers Karl Strube der am 13 Juni vom Landgerichte Halle a/S
wegen Mißhandlung Sachbeſchädigung und Hausfriedensbruches zu drei
Jahren Gefängniß verurtheilt worden iſt

Aus der Umgebung
Merſeburg 24 Auguſt JZum Ehedrama Die Wunden der

beiden Ehegatten Duyſing ſind nicht ſo gefährlich wie urſprünglich an
genommen werden mußte da die Kugeln des Taſchenrevolvers keine große
Durchſchlagskraft hatten und vor den Knochen ſitzen blieben Die Aerzte
erwarten eine baldige Wiederherſtellung der Verletzten

Zſchortanu 24 Auguſt Gerſtenbrand Auf einem an der Bahn
ſtrecke gelegenen Acker wurde die in Schwaden liegende Gerſte durch von
einer Lokomotive ausgeworfene Funken in Brand geſteckt Dabei iſt die
Gerſte von etwa 5 Morgen vernichtet Bereits in voriger Woche war
auf demſelben Ackerplane die Gerſte in Folge Funkenauswurfs einer Loko
motive in Brand geſteckt

Serbitz 24 Auguſt Diemenbrand Geſtern Abend brannten
zwei Herrn Gutsbeſitzer G Pocher gehörige Weizendiemen vollſtändig
nieder Es liegt zweifellos Brandſtiftung vor

Hohenmölſen 24 Auguſt Gattenmord Der Handarbeiter
Karl Geißler ſtach ſeine Ehefrau geſtern Abend mit einem großen Meſſer
derart in den Rücken daß die Frau kurze Zeit darauf an der erlittenen
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ſchweren Verwundung verſtarb Der Mörder iſt nach vollbrachter That

geflohen man nimmt an daß er Selbſtmord begangen hat
r Unterröblingen 24 Auguſt Sturz aus dem Fenſter Die

Ehefrau Marie Krüger welche ſich beim Reinigen der Fenſter des Erd
geſchoſſes zu weit hinausgebeugt hatte verlor das Uebergewicht und ſtürzte
herab Die Genannte erlitt eine ſo ſchwere Verſtauchung des Rückgrates
daß ihre rer in der Klinik zu Halle nöthig wurde

F Giersleben 24 Auguſt Jn einem Anfall epileptiſcher
Krämpfe fiel der 7 jährige Knabe des Bergmanns H hier in die
Wipper da Niemand in der Nähe war mußte er ertrinken Der Leichnam
wurde geborgen

r Merzdorf 24 Auguſt Eine gefährliche Augenverletzung
zog ſich die 15 jährige Landwirthstochter Bertha Wegner dadurch zu daß
ſie beim Abſchneiden eines Raupenneſtes am Baume mit dem Meſſer ab
gleitend unglücklicher Weiſe das Auge traf Die Verletzte welche in die
Klinik zu Halle aufgenommen wurde dürfte leider die Sehkraft des be
troffenen Auges einbüßen

P Gernrode 24 Auguſt Tod bei der Arbeii Die von hier
gebürtige verehel Poſthilfsbote Sch ſtürzte bei der Arbeit auf Forſthaus
Sternhaus von der Banſe auf die Scheunentenne Mit gebrochenem
Rückgrat wenn auch noch lebend wurde ſie nach ihrer Wohnung ge
ſchafft Hier gab ſie indeß bald ihren Geiſt auf

r Eisdorf 24 Auguſt Schwerer Unfall Der landwirthſchaft
liche Arbeiter Johann Giebel rutſchte bei der d r vom Felde von
einem hochbeladenen Getreidefuder herab wobei ihm die in letzterem
ſteckende ſcharfe Erntegabel den linken Oberſchenkel zerfleiſchte Der Ver
letzte mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

r Schwemſal 24 Auguſt Blutvergiftung Die 6jährige
Anna Gebhardt war vor wenigen Tagen auf dem Felde von einem
Jnſekt am linken Unterarm geſtochen worden Da letzterer ganz be
deutend anſchwoll und die angewandten Mittel eine Beſſerung nicht her
beiführten erfolgte die Aufnahme der Kleinen in die Halle ſche Klinik wo
Blutvergiftung konſtatirt wurdeP Deunſch 24 Auguſt Ueberfahren Jn das hieſige ſtädtiſche

Krankenhaus wurde heute der Geſchirrführer Hermann Schneider aus
Döbern eingeliefert Er war von ſeinem Wagen gefallen und kam ſo
unglücklich zu liegen daß die Räder über ihn hinweggingen wobei er
ſich ſchwere Verletzungen zuzog

Naumburg 23 Auguſt Das Sedanfeſt wird nach einem
Beſchluſſe des Gemeindekirchenraths von St Wenzel in dieſem Jahre
wieder durch einen Feſtgottesdienſt in der Stadtkirche gefeiert werden
Es entſprang dieſer Beſchluß aus dem Bedürfniß das Gedächtniß des
Fürſten Bismarck in ernſter und würdiger Weiſe feiern zu können

W Freyburg 24 Auguſt Vermißt Seit Sonntag wird der
in der Carlsdorfer Mühle in Arbeit ſtehende Müller Hermann Käppel
ein braver ordentlicher fleißiger Burſche von 17 Jahren vermißt Der
ſelbe hat bei Carlsdorf in der Unſtrut gebadet und iſt höchſt wahr
ſcheinlich dabei ertrunken Die Kleidungsſtücke lagen am Ufer K ſtammt
aus Gatterſtedt Schon voriges Jahr wäre er bald in ſeinem Berufe um
die Hand vor zwei Jahren um den Arm gekommen Er iſt der Bruder
der Frau Fleiſchermeiſter Bielig hierF Güſſten 24 Auguſt Glig im Unglüch hatte der 13 jährige
Knabe Paul B von hier der auf der Straag ſchen Domäne in Osmars
leben arbeitet Zur Heimfahrt benutzte er einen mit Ochſen beſpannten
Wagen Beim Herabſteigen fiel er vor ein Rad das über ſeine Bruſt
ging Merkwürdigerweiſe zog er ſich keine ſchwere Verletzung zu

r Güſten 24 Auguſt Unfall Der Arbeiter Paul Ferchland
welcher beim Entladen einer Lowry behülflich war wurde von einem um
kippenden ſchweren Eiſenſtücke derart gegen die Bruſt getroffen daß er
einen doppelten Rippenbruch und außerdem innerliche Verletzungen erlitt
F befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Auguſt
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Freitag den 26 Auguſt cr Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung des Fluchtlinienplanes zur Herſtellung einer Ver
bindungsſtraße zwiſchen der Krauſen und der Krukenbergſtraße
durch Freybergs Garten

2 Erwerb von Land von der Kronprinzenſtraße zum Grundſtück der
Stiftung Adelheidsruh

3 Pflaſterung der Triftſtraße auf der Strecke zwiſchen Reil und Trift
ſtraße

4 Verzicht auf den Rechtsweg in der Talgenberg ſchen Enteignungsſache5 Bewilligung der Mittel zur Veſchaffung von Modellſchränken für

die gewerbliche Zeichenſchule
6 Verlängerung eines Abkommens über einen Beitrag zu Bagger

arbeiten
7 Vermiethung einer Wohnung im Rathskellergebäude
8 Antrag auf Theilung einer Gymnaſialklaſſe
9 Annahme eines Legats

10 Desgl
Bau Kommiſſion

Sitzung am Montag den 29 Auguſt Nachmittags 324 Uhr im
Kommiſſions Zimmer

Tagesordnung
1 Beſchaffung von eiſernen Bettſtellen für das Polizei Gefängniß
2 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines BauCon

ſenſes Siebenhühner
3 Desgleichen Weiß

e e eeeeeeeeeewomoooAll dieſe Vorſichtsmaßregeln ſollen etwaige Nachforſchungen
erſchweren Jack s ſchlauer Kopf hat den Plan wohl vorbereitet

Nach mehrmaligem Umſteigen und verſchiedenen Aufenthalten
erreichen die drei am nächſten Abend gegen zwölf Uhr London
Bleichmäßig tröpfelt der Regen an die Fenſterſcheiben des faſt
eeren Coupés Die trübe Lampe beleuchtet matt Ada s bleiches
äbernächtiges Antlitz aus dem ein Paar verweinte Augen mit
unausſprechlich traurigem Ausdruck in s Leere ſtarren

Sie hat während der ganzen beinahe vierundzwanzigſtündigen
Fahrt kaum ein Wort geſprochen Jetzt als der Zug in die
weite Bahnhofshalle einfähkt richtet ſie ſich empor

Was haben Sie mit mir vor Herr Roberts fragt ſie
matt Jch bin ſehr müde ich möchte ſchlafen

Jack verſucht ſie zu tröſten Er bringe ſie vorerſt zu
einer Bekannten von ſich einer älteren Dame die ſich ihrer
annehmen wolle Morgen werde er ſie dann in ſeine Pläne
einweihen

Sie werden es dort nicht ſo gut haben wie Sie es ge
wohnt ſind ſchließt er in bedauerndem Tone aber Sie wiſſen
ja für die Menſchen die man liebt bringt man gern ein
Opfer nicht wahr

Ja murmelt das arme Mädchen mit faſt erſtickter
Stimme

Jack winkt einen Wagen heran hebt Ada hinein und
nimmt neben ihr Platz während der Bettler ſich zum Kutſcher
auf den Bock ſchwingt

Fort ſauſt das leichte Gefährt
Wohin Ada denkt gar nicht darüber nach Die Auf

regungen der letzten vierundzwanzig Stunden die Uebermüdung
das Ungewohnte ihrer jetzigen Situation das alles zu
ſammen hat ſie in einen völlig lethargiſchen Zuſtand verſetzt
Mit geſchloſſenen Augen lehnt ſie in den Kiſſen des Wagens
gleichgültig gegen alles um ſie her

Plötzlich hält der Kutſcher die Pferde mit ſcharfem Ruck an
Ja ſpringt aus dem Wagen und klopft leüe an di Thür

des kleinen Ladens der die Hälfte vom Erdgeſchoß des ſchmalen
finſteren Hauſes einnimmt

Nach wenig Minuten ſchon öffnet ſich eine Thürſpalte
Der Kopf einer Frau wird ſichtbar

Hallo Molly da ſind wir Die Pünkktlichkeit ſelber
was ruft Jack Ada aus dem Wagen hebend

Jetzt öffnet die Frau die Thür ganz Unangenehm be
rührt betrachtet Ada die plumpe Geſtalt das welke Geſicht
die unordentlichen Haare der Frau

Jack bemerkt ihr Zurückweichen

Man wird Sie hier im Pfandleihgeſchäft der Wittwe
Lewis am wenigſten ſuchen Fräulein Aliſon tröſtet er
Verlieren Sie nicht jetzt ſchon den Muth Denken Sie an

die beiden die Sie lieben
Schweigend läßt Ada das Köpfchen hängen Ach es iſt

gar ſo ſchwer ein Opfer zu bringen ſelbſt für die Menſchen
die man mehr liebt als alles auf der Welt

Jack nimmt das heftig zitternde Mädchen bei der Hand
und ſchiebt es durch die halboffene Thür hinein in den faſt
dunklen Raum der nur durch eine auf dem ſtaubigen Laden
tiſch ſtehende Nachtlampe ſpärlich erhellt iſt

Sorgfältig ſchließt die Frau wieder die Thür Dann
nimmt ſie die Nachtlampe und geht ihren Gäſten voran durch
den von ſtickiger Luft erfüllten Laden in ein ſchmales Zimnmer
welches zwar auch nicht gerade ſauber anusſieht das jedoch
einen Schimmer von Behaglichkeit zeigt durch den gedeckten
Theetiſch und die Theemaſchine in der das Waſſer luſtig über
der Spiritusflamme ſurrt

Erleichtert aufathmend wirft Jack ſich in einen der aus
geblichenen Seſſel während der Bettler ſchweigend ſeine kurze
Pfeife anzündet und Frau Lewis Ada beim Ablegen von
Mantel und Kopftuch behilflich iſt

Dann füllt ſie aus der Theemaſchine drei Taſſen mit dem
heißen Getränk und reicht dem Mädchen eine derſelben hin

müde was Kein Wunder Armes Schäfchen Jch will
Jhnen lieber gleich Jhr Zimmer zeigen

Ja thun Sie das Molly bekräftigt Jack und machen
Sie es der jungen Dame ſo behaglich wie möglich Sehen
Sie nicht ſo niedergeſchlagen aus Fräulein Aliſon fährt er
zu Ada gewandt fort indem er lebhaft ihre Hand ergreift
Bei Frau Lewis ſind Sie gut aufgehoben Morgen wollen

wir dann gemeinſam Jhre Zukunft berathen Schlafen Sie
wohlb Sule Nacht Herr Roberts

Und geſenkten Hauptes folgt Ada der Frau die ſchmale
Treppe hinauf

Molly ruft Jack s rauhe Stimme hinter ihnen her
e Lewis wendet den Kopf

He
Kommen Sie mal her

Mürriſch klettert die Frau wieder ein paar Stufen hinab
Was denn
Haben Sie nicht irgend was er macht die Bewe

gung des Trinkens im Hauſe Will noch eine Weile mit
meinem alten Freund hier auf den Bettler deutend
ſchwatzen Kann das nicht ohne nen guten Schluck Was

Molly
Unter m Sopha ſteht ne Flaſche lautet die kurze Ent

gegnung
Und die Frau wendet ſich wieder zum Gehen
Molly ruft Jack abermals diesmal im Flüſterton
Noch was
Keine Erklärungen gegenüber meiner jungen Freundin da

oben Weder darüber woher wir uns kennen noch ſonſt
was Verſtanden

Dann eilt er raſch die Treppe hinauf und flüſtert der
oben harrenden Ada in s Ohr

Verriegeln Sie Jhre Zimmerthür von innen s iſt in
dieſer Gegend nicht immer ganz ſicher Gute Nacht

Trinken Sie mein Kind s wird Jhuen gut thun Sind Forſetzung folgt
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Nr 199 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Auguſt Seite sHalleſches Adreffbuch Wie aus dem Inſeratentheil erſichtlich
iſt die Subſcription auf das Halleſche Adreßbuch mit dem Einwohner
verzeichniſſe der Vororte Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und
Oiemitz für das Jahr 1899 Verlag W Kutſchbach nunmehr eröffnet
worden Das Kutſchbach ſche Adreßbuch welches ſeiner bequemen Ueber
ſichtlichkeit und großen Zuverläſſigkeit wegen ein unentbehrliches Nach

ſchlagebuch für alle Kaufleute Gewerbetreibende Hoteliers Private c
geworden iſt wird auch in dieſem Jahre laut Beſchluß der Stadtverordneten

Verſammlung amtlich revidirt und zu dem alten Preiſe von Mk 3
in dauerhaftem eleganten Einbande nebſt dem neueſten Stadtplane aus
gegeben Bei der Bearbeitung welche wieder mit gewohnter Sorgfalt
erfolgt werden die in den letzten Jahren von dem W Kutſchbach ſchen
Verlage gemachten Erfahrungen Verwerthung finden ſo daß auch die
neue Ausgabe ein in jeder Beziehung gutes den praktiſchen Bedürfniſſen
vollauf entſprechendes Adreßbuch bringen wird Beſtellungen nehmen
ſämmtliche Träger des General Anzeiger ſowie die Haupt Expedition
große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße entgegen

Auszeichnung Auf der erſten internationalen Ausſtel
lung illuſtrirter und von Künſtlerhand gemalter Poſtkarten
welche am 30 Juli in München ſtattfand hat Herr G Sternkopf
Geogr Inſtitut und Verlagshandlung hierſelbſt auf die von ihm ent
worfenen und herausgegebenen geographiſchen Anſichtskarten die
höchſte Auszeichnung das Ehrendiplom I Klaſſe für hervor
ragenge Leiſtung erhalten

Zeitungs Abonnements Jn Bezug auf das Beſtellgeld das
von den Zeitungs Poſtabonnenten neben dem Abonnementsbetrage zu
zahlen iſt wenn dieſe die Zeitungen durch die Briefträger ſich überbringen
laſſen hat jetzt das Reichspoſtamt eine Verbeſſerung eingeführt Bisher
mußte beim Beſtellen von Zeitungen das Beſtellgeld ſtets für den ganzen
Zeitraum wofür der Abonnementspreis für die Zeitungen entrichtet werden
muß auch dann voll bezahlt werden wenn die Poſtbeſtellung nicht gleich
mit Beginn der nach dem Poſtzeitungskatalog beſtimmten Bezugszeit der
einzelnen Zeitungen ſondern erſt ſpäter alſo vielleicht um die Mitte
des Monats Vierteljahres oder Jahres Abonnements erfolgt

war Dieſe Einrichtung iſt nun vom Reichspoſtamt dahin
abgeändert worden daß falls die Beſtellung auf eine Zeitung oder Zeit
ſchrift erſt im Laufe einer Bezugszeit geſchieht das Zeitungsbeſtellgeld
dann von der Poſtanſtalt nach Verhältniß nur für den Zeitraum er
hoben werden ſoll worin die betreffende Zeitung noch thatſächlich von der
Poſt zu beſtellen iſt Ferner hat das Reichspoſtamt beſtimmt daß die
von vielen Zeitungsbeſitzern am Schluſſe des Jahres ihren Zeitungen bei
gefügten Wandkalender die bisher unterſchiedlos als außergewöhnliche
Zeitungsbeilagen mit einem Porto von Pfg für das Stück bezahlt
werden mußten von jetzt ab gebührenfrei befördert werden ſollen wenn
ſie nach ihrem Aufdruck weniger eine Geſchäftsreklame als vielmehr nur
eine Zugabe an die Bezieher der betreffenden Zeitungen darſtellen

Ueber die Pflichten der Lehrherren gegen ihre Lehrlinge
hat das Reichsgericht eine ſehr wichtige Entſcheidung gefällt Jn Ham
burg hatte ein Vater ſeinen Sohn zu einem Schmiedemeiſter in die Lehre
gegeben Einige Tage nach ſeinem Eintritt half der Junge dem Geſellen
beim Beſchlagen eines Pferdes der Geſelle hielt einen Meiſel auf das
glühende Hufeiſen und der Lehrling ſchlug mit einem Hammer auf das
Eiſen Dabei ſprang ein Stück ab und flog dem unglücklichen Jungen
ins Auge das infolgedeſſen auslief Der Vater verklagte den Lehrherrn
auf Schadenerſatz weil dieſer es verabſäumt habe ſeinem Sohn die für
die Arbeit nöthige Anweiſung zu geben Er wies nach daß der Lehrling
dem Meiſel hätte gegenüber ſtehen müſſen da ihn dann ein
Stück abgemeißeltes Eiſen jedenfalls nicht hätte treffen können
Sein Sohn ſei aber leider hierüber nicht zur rechten Zeit belehrt worden
denn er habe nicht dem Meiſel ſondern dem Eiſen gegenüber geſtanden
und nur dadurch ſei der Unfall herbeigeführt worden Das Landgericht
wie auch das Hanſeatiſche Oberlandesgericht wieſen die Klage ab da ein
perſönliches Verſchulden des beklagten Lehrherrn nicht vorliege Das
Reichsgericht ſtellte ſich dagegen ſtrikte auf den Boden des S 126 der
ReichsGewerbe Ordnung der Folgendes beſagt Der Lehrherr iſt ver
pflichtet den Lehrling in den bei ſeinem Betriebe vorkommenden Arbeiten
des Gewerbes in der durch den Zweck der Ausbildung gebotenen Reihen
folge und Ausdehnung zu unterweiſen Er muß entweder ſelbſt oder
durch einen geeigneten audrücklich dazu beſtimmten Vertreter die Aus
bildung des Lehrlings leiten Einen ſolchen ausdrücklichen Auftrag habe
der Meiſter dem Geſellen nicht ertheilt dies auch gar nicht behauptet
Darnach ſei er ſchadenerſatzpflichtig

Jm Wintergarten concertirt morgen Freitag Abend die Kapelle
des Ulanen Regiments Hennigs von Treffenfeld Altmärkiſches Nr 16
unter Leitung des Muſikdirektors Herrn Bromme Die Kapelle concertirt
alle Jahre im Schloſſe zu Letzlingen vor dem Kaiſer und iſt bereits
mehrfach ausgezeichnet worden

Der Kunſtgewerbeverein ſchreibt auf Veranlaſſung der hieſigen
Steinſetzer Fgunung einen Wettbewerb aus zur Erlangung von Ent
würfen für einen eichenen Bilderrahmen Einhundert Mark ſtehen für
Preiſe zur Verfügung von denen der erſte Preis mindeſtens 50 Mark
betragen ſoll Näheres beſagen die Programme welche von dem Vereins
ſekretär Herrn v Brauchitſch Geiſtſtraße 21 zu beziehen ſind

Gefährliche Situation Jn vergangener Nacht gegen 11 Uhr
ſtand ein etwa 3 Jahre alter Knabe auf dem Fenſterſims einer Wohnung
in der 3 Etage des Hauſes gr Ulrichſtraße Nr 27 und ſchrie ſo laut
und kläglich daß die Paſſanten aufmerkſam wurden und ſtehen blieben
ſo daß ſich ein großer Menſchenauflauf gebildet hatte Das Kind befand
ſich fortwährend in Gefahr aus der ſehr beträchtlichen Höhe auf das
Straßenpflaſter zu ſtürzen Die Gefahr wurde glücklicher Weiſe dadurch
beſeitigt daß ein Polizeibeamter die Haus und Stubenthür durch einen
Schloſſer öffnen ließ den Kleinen aus der gefährlichen Situation befreite
und Hausbewohnern übergab Die Eltern waren gegen 9 Uhr fort

egangen ſie hatten den Knaben eingeſchloſſen und allein gelaſſen Als
erſelbe zufällig erwachte fürchtete er ſich und kletterte in das Fenſter

Leichenfund Heute früh gegen 5 Uhr wurde auf dem Bahn
körper der Halberſtädter Eiſenbahnlinie in dem Einſchnitt an der Deſſauer
brücke die Leiche eines jungen Menſchen gefunden welcher ſich von einem
Güterzuge der Morgens um 3 Uhr die Stelle paſſirte hatte überfahren
laſſen Die Leiche iſt die eines ungefähr 17 Jahre alten Fleiſchergeſellen
oder Lehrlings Dieſelbe iſt bekleidet mit dunkel karrirtem Jacket hellgrau
geſtreiftem Beinkleid blau geſtreifter Fleiſcherblouſe weißleinenem Hemd
Leibgurt graubaumwollenen Strümpfen guten Halbſchuhen und grüner
Mancheſtermütze Jn den Taſchen wurden zwei auf den Namen Gebhardt
lautende Lieferſcheine der hieſigen Talgſchmelze gefunden Wahrſcheinlich
iſt es der Fleiſcherlehrling Emil Tietz Forſterſtraße 16 bei Gebhardt
welcher ſeit geſtern Abend vermißt wird Die Leiche wurde nach dem
Nordfriedhof gebracht

Verhaftung Von der hieſigen Polizei wurde der Tiſchlergeſelle
Moritz Achtel aus Liebenwerda verhaftet Achtel hatte ſich in der Nacht
zum 13 Juli im Hauſe ſeines damaligen Brotherrn des Tiſchlermeiſters
Frankenſtein in Jeßnitz des Diebſtahls und der Brandſtiftung ſchuldig
gemacht indem er aus der Werkſtatt den Betrag von 400 Mk entwendete
welches Geld der von Fr verwalteten Arzt und Medizinkaſſe gehörte
Um dieſen Diebſtahl zu verdecken verſuchte A die Werkſtatt in Brand
u ſetzenm Von der Straße Geſtern Abend gegen 8 Uhr wurde der
Schriftſetzer Paul Barth Thorſtraße 30 wohnhaft auf dem Moritz
zwinger von einem Schlaganfall betroffen Dem B waren die Beine
gelähmt er mußte deshalb mittelſt Droſchke in die elterliche Wohnung
gebracht werden

Vermiſchtes
Mit Schwiegermama auf Reiſen Ganz Stockholm lacht über

ein junges deutſches Ehepaar das von der geſtrengen Schwiegermama zu
einer Reiſe gen Norden eingeladen ungefähr acht Tage in Schwedens
Hauptſtadt weilte An einem Sonntag waren die Drei in ſchönſter
Harmonie angelangt am Montag ſuchte der Ehemann eine Badeanſtalt
auf Am Dienſtag behauptete er das Bad ſei ihm ſo gut bekommen
daß er noch eins nehmen wolle und dieſer Vorgang wiederholte ſich Tag
für Tag Da wurde dieſer Reinlichkeitstrieb der braven Schwieger
mutter unheimlich Sie nahm die Hotelwirthin bei Seite und kam
ſcheinbar ſo ganz nebenher auf Fritzens neueſten Sport zu ſprechen Die
rundliche Schwedin lachte Ja ſo Das glaub ich Das haben Sie
in Deutſchland nicht Wie fragte Schwiegermamachen entrüſtet
wir hätten keine Badeanſtalten Nein Nein Aber ſo doch nicht

Und nun ſetzte ſie auseinander daß es Stockholmer Sitte ſei auch im

errenbad das Abdouchen Frottiren Abtrocknen des Körpers von zarter
and ausführen zu laſſen Und mit echtem Nationalſtolz vollendete ſie
Es ſind ſehr ſchöne Fräulein darunter Schwiegermamachen hatte einen

ganz rothen Kopf bekommen was auch auf ihr Töchterlein anſteckend
wirkte Das Ende vom Liede war daß ſofort die Koffer gepackt wurden
und als Fritz ahnungslos vom Baden nach Hauſe zurückkehrte nahm ihn
die Schwiegermutter nochmals gründlich unter die Douche Nachdem ihm
der Kopf gründlich gewaſchen war erfolgte die Abreiſe nach Deutſchland

Welche Opfer verſchlingen die Kriege Vor einigen Tagen
ing durch die Blätter die Nachricht daß Amerika der Krieg bereits 150

illionen Dollars gekoſtet habe ein Betrag der im Verhältniß zu de
kurzen Dauer ungeheuer genannt werden muß Allerdings iſt es eine be
kannte Thatſache daß nichts das Land mehr ausſaugt als gerade Kriege
Davon kann beſonders Frankreich ein Liedchen ſingen denn die beiden
Napoleons haben allein für Kriegszwecke nicht weniger als 17500 000000
Millionen Francs 7 ausgegeben Für die Kriege des erſten Napoleon
allein zahlte Frankreich 6375 Millionen Francs und büßte über 5 Millionen
Laundeskinder ein Louis Napoleons Krieg mit Deutſchland verſchlang
mehr als das Doppelte wie alle Kriege allein des Welteroberers Napoleon I
zuſammen ohne den Verluſt von ElſaßLothringen mit in Anſchlag zu
bringen Außer der ungeheuren Kriegsentſchädigung an Deutſchland ver
ausgabte Frankreich 1870/71 6000 Millionen und büßte 290000 Soldaten
ein trotzdem die Sterblichkeit im Verhältniß zu früheren Kriegen in dieſem
Falle ziemlich gering war Napoleons I Kriege machten über eine halbe
Millionen Frauen in Frankreich zu Wittwen und 3 Millionen Kinder zu
Waiſen Jn den ſechs Feldzügen in denen Wellington die Franzoſen aus
Spanien vertrieb fielen auf franzöſiſcher und ſpaniſcher Seite je 600 000
Mann Die Geſammtzahl der im Kriege Gefallenen wird auf 7 Billionen
von denen 4 Billionen auf die Jahrhunderte nach Beginn der chriſtlichen
Zeitrechnung entfallen geſchätzt

Die Mönchéwirthſchaft auf den Philippinen kennzeichnet
eine Epiſode die das Auguſtheft der illuſtrirten Broſchürenſammlung

Spanien veröffentlicht Die Epiſode wird als wahr verbürgt und von
einem höheren Offizier der auf mönchsfreundlichem Standpunkte ſteht
erzählt Jch war damals jünger und befand mich mit meinem Detache
ment einige hundert Meilen von Manila entfernt Wie Sie wiſſen haben
unſere Mönche die Philippinen vollkommen civiliſirt und den Tagalen
Begriffe von Kultur und Moral beigebracht Die verſtanden es mit den
Leuten umzugehen und ſie in Reſpekt zu halten und nie wäre es zur Re
bellion und zu dieſem unglückſeligen Kriege gekommen wenn man die
Mönchsorden nicht in ihrer Autorität angegriffen hätte Gerade als ich
mit meiner Truppe ankam hatten die Mönche eine Gruppe von dieſen
Wilden um ſich verſammelt und redeten ihnen von der Gerechtigkeit und
Weisheit Gottes Die Böſen werden beſtraft und die Guten belohnt
ſagten ſie Jhr Joſé und Juan redete der Padre aufs Gerathe
wohl zwei dieſer gelben Kerle an ſeht Jhr hier ſind zwei ge
ladene Büchſen Wenn ich nun auf Euch ſchieße ſo kann dem Guten
meine Kugel nichts anhaben denn San Francisco ſchützt ihn Paß auf
Joſé Ein Knall und ein Feuerſtrahl aber Joſé blieb unverſehrt und
die Menge ſtand zitternd und bewundernd da Und nun zum Andern

wieder erhob ſich der Büchſenlauf und der Kerl lag mit zerſchmettertem
Schädel ſich in ſeinem Blute wälzend zu unſeren Füßen Das war
cin Schuft meinte der Padre ruhig ein Wunder unſeres Herrn hat
ihn getödtet Sie glaubten es und fürchteten ſich vor den Mönchen
Was ging es auch die Tagalen an daß eine Flinte blind die andere ſcharf
geladen war

Standesamtliche Anchrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
24 Auguſt Der Schuhmacher Reinh Sachſe und Anna Bartholomäus

Kl Ulrichſtraße 12 und Ranniſcheſtraße 7 Der Kaufmann Paul Wilhelmi
und Paula Mann Robert Franzſtraße 21 und Ankerſtraße 3 Der Kauf
mann Max Krauſe und Anna Baänd Halle und Straßburg

Geboren
24 Auguſt Dem Poſtſchaſfner Ernſt Naumann eine T Emma Erna

Wolfſtraße 3 Dem Genoſſenſchafts Sekretariats Aſſiſtent Paul Behrnd
ein S Friedrich Eduard Paul Lindenſtraße 64 Dem Handarbeiter
Friedrich Fleiſcher ein S Robert Karl Auguſt Landwehrſtraße 19 Dem
Schuhmacher Friedrich Wagner eine T Auguſte Jda Wilhelmſtraße 30
Dem Handarbeiter Otto Franz ein S Richard Kuürt Ritterſtraße 2 Dem
Fiſcher Johannes Vopel eine T Anna Margarethe Langeſtraße 30 Dem
Laboratoriumsgehülfen Richard Hörnlein ein S Kurt Richard Wilhelm
Zwingerſtraße 30 Dem Fleiſchermeiſter Hugo Kramer eine T Ella Lydia
Armgard Goetheſtraße 13 Dem verſtorbenen Stations Aſſiſtenten Otto
Reiff ein S Johannes Kurt Otto Thurmſtraße 4 Dem Väckermeiſter
Friedrich Krauſe eine T Eliſe Antonie Martha Thorſtraße 12

Geſtorben
24 Auguſt Agnes Hauſe 14 J Schillerſtraße 41 Des Fabrikarbeiter

Franz Zeiſing S Oskar 8 Brunoswarte 26 Des Fabrikarbeiter
Hermann Zerner S Ernſt 9 An der Baderei 3 Des Böttchermeiſter
Wilhelm Schwarz T Charlotte 1 M Gr Berlin 13 Des Dreher
Johannes Ritter S Johannes 11 Thorſtraße 53 Des Schloſſer
Karl Schnerr S Walther 7 Zwingerſtraße 17 Wittwe Emilie Strauß
geb Strauß 61 Robert Franzſtraße 14 Der Kanzleirath Hermann
Schenck 79 Albrechtſtraße 9 Des Buchbindermeiſter Moritz Elſter
Ehefrau Bertha geb Weßling 35 Graſeweg 7 Der Arbeiter Michgel
Borowitſch 43 J Klinik Des Steinſetzer Hermann Tiedtke T Paula
1 Klinik Des Arbeiter Dyoniſius Rapior T Martha 5 Klinik
Des Handarbeiter Auguſt Reumſchüſſel S Adolf 5 Saalberg 24
Des Töpfer Auguſt Gaigalat S Max 6 J Spitze 15 Des Kolporteur
Eduard Bolze S Richard 6 Gr Wallſtraße 39 Des Keſſelſchmied
Friedrich Schwarz S Friedrich 3 Merſeburgerſtraße 102 Der Dienſt
necht Ernſt Bormann 17 Bergmannstroſt Wittwe Johanne Wende
geb Wende 48 Klinik

Telegramme nnd letßte Nachrichten
Berlin 25 Auguſt Meldung des B Eine außer

ordentliche allgemeine Verkehrsſtörung im Straßenbahnnetz der Großen
Straßenbahngeſellſchaft trat im Laufe des geſtrigen Nachmittags ein Jn
Folge einer Störung im elektriſchen Betriebe deren Urſache lange Zeit
nicht ermittelt werden konnte mußten während fünf Stunden ſämmt
liche elektriſche Straßenbahnwagen ſowohl die durch die Oberleitung ge
ſpeiſten als auch die durch Accumulatoren fortbewegten außer Verkehr ge

ſtellt werden Alle Verſuche der Jngenieure der Straßenbahn den Fehler
ausfindig zu machen blieben zunächſt erfolglos Demzufolge verkehrten
im Laufe des Nachmittags und Abends nur die von Pferden gezogenen
Wagen Erſt um 9 Uhr Abends gelang es den vollen Betrieb wieder
aufzunehmen Eine Verkehrsunterbrechung in dieſem Umfange iſt ſeit Ein
führung des elektriſchen Betriebes in Berlin nicht zu verzeichnen geweſen

Safßfznitz 25 Auguſt Wolff s Bur Der in Weſt Hartlepool
beheimathete engliſche Dampfer Thornaby kreuzte vorletzte Mitternacht
ſeerechtswidrig den Backhordbug der Flotte deren Lichter weit ſichtbar
waren Ein geſchicktes Manöver des Flottenflaggſchiffs verhütete im
kritiſchen Moment den Zuſammenſtoß Allgemeine Entrüſtung herrſcht
über die Fahrläſſigkeit des engliſchen Schiffes

Frankfurt a 25 Auguſt Meldung des B Heinrich
Scholl aus Schwegenheim und Maria Schumacher aus Herxheim Pfalz
feierten ihre Hochzeit Wäbrend die Hochzeitsgeſellſchaft beim Abendeſſen
ſaß entlud ſich gegen 10 Uhr ein Gewitter von ſeltener Heftigkeit Ein
Blitzſtrahl durchſchlug an dem Hauſe in welchem die Hochzeit war das
Fenſter Die Hochzeitsgäſte waren direkter Nähe Nachbarn eilten
hinein Gleich beim Eingang in das Haus lag die Braut im Braut
kleide todt vom Blitz erſchlagen Der Bräutigam wurde in einen
Nebenraum gebettet er war vom Blitze gelähmt Ein weiterer Hoch
zeitsgaſt war im hinteren Zimmer untergebracht Der Blitz hatte auch
ihm einem jungen blühenden Menſchen ein jähes Ende bereitet Die
übrigen Gäſte kamen mit dem Schrecken davon Der Schmerz des
Bräutigams über den Verluſt der ihm erſt vor wenigen Stunden an
getrauten Braut iſt unſäglich

Jſchl 25 Auguſt Wolff s Bur

in

Der proteſtantiſche Pianiſt

Sieveking der bekanntlich wegen eines Streites mit einem katholiſchen
Prieſter verhaftet war iſt gegen Hinterlegung einer Kaution wovon die
Stadtverwaltung die Hälfte zahlte freigelaſſen worden

Bozenu 25 Auguſt Wolff s Bur Der hervorragende Berg
ſteiger Ponteggi iſt bei Doſſino abgeſtürzt und war ſofort todt

Rom 24 Auguſt Meldung des Kl Der Papſt befinden
ſich fortgeſetzt durchaus wohl er macht täglich längere Spaziergänge
durch die vatikaniſchen Gärten Die in den nächſten Tagen hierher
kommenden katholiſchen Matroſen des engliſchen Escadres wird der Papſt

felbſt empfangen und bei dieſer Gelegenheit in der ſiptiniſchen Kapelle
eine Meſſe leſen

Paris 25 Auguſt Wolff s Bur Major Eſterhazy erſchien
geſtern vor dem Unterſuchungsgericht welches in der Kaſerne Chateaudun

zuſammengetreten war General Florentin führte den Vorſitz als Zeugen
wurden der Oberſt des 74 Jnfanterie Regiments und General Pellieux
vernommen Das Urtheil des Gerichts wurde dem General Zurlinden
übermittelt der es Cavaignac mittheilte letzterer wird morgen oder am
Freitag ſeine Entſcheidung treffen

Madrid 25 Auguſt Wolff s Bur Der Kriegsminiſter Correa
erklärte auf eine Frage welche Jnſtruktionen dem General Blanco hin
ſichtlich der Bekämpfung der Aufſtändiſchen ertheilt worden ſeien er der

Miniſter habe die Generalkapitäne auf Cuba und den Philippinen
nur angewieſen ſich mit den Amerikanern ins Einvernehmen zu ſetzen
Wenn es aber den Amerikanern nicht gelinge die Aufſtändiſchen dahin
zu bringen Achtung vor dem Waffenſtillſtand zu haben ſo müßten die

Generalkapitäne jedweden Angriff auf die ſpaniſchen Truppen mit Waffen
gewalt zurückweiſen

Madrid 25 Auguſt Hirſch s Bur Einer Blättermeldung
zufolge zeigte ſich im benachbarten San Carlos de la Rapita eine 20 Mann
ſtarke Karliſtenbande Ein anderer Bericht ſagt daß bei Hendaye
eine Bande von 35 Karliſten verhaftet wurde

London 25 Auguſt Hirſch s Bur Lord Berefford reiſt heute
von hier nach Marienbad von wo er direkt über Marſeille und Colombo
nach Shanghai fahren wird Alsdann wird er nach Peking gehen
um mit dem dortigen britiſchen Geſandten zu konferiren da ſeine angeblich

rein kommerzielle Miſſion wichtigen politiſchen Zwecken dient Jn
Mittelching wird er bei den Vicekönigen von Nangking und Shanghai
beſonders accreditirt werden und volle Machtbefugniß zur Unterſuchung
aller die britiſchen Jntereſſen berührenden Verhältniſſe erhalten namentlich
was die Eiſenbahnverhältniſſe anbetrifft

Wad Hamed Sudan 25 Auguſt Wolff s Bur Kanonen
boote und Kavallerie Abtheilungen unternahmen eine Rekognoszirung bis
40 Meilen von Omdurman und fanden daß die Vorpoſten der Derwiſche
ſich in ſüdlicher Richtung zurückgezogen hatten General Hunter wird

ſofort den Fluß hinauf vorrücken mit einer Abtheilung der egyptiſch
ſudaneſiſchen Diviſion
ver
Coursberiocht der Halieschen Bankfirmen vom 25 Angust

Dividende Zins 25 CLours
für Proz termin S Noti

8 Hallesche Stadt Anleihe von 1883 e a i 4
Theater Anlelhe von 1884 a u

3 Stadt Anleihe von 1886 u 3 99b2 Bs Stadt Anleihe von 1892 c nAkener 3 Stadt Anleihe o u3 Krfurter Stadt Anleihe u a 318 Halberstidter Stadt Anleihe 1890 u 99,156Nanwhburger Stadt Anleihe s A uIandsohaftl 8 Central Pfandbriefe e u 84 Süchsiscohe Ianäsenattl Pfandbriefe u 4

3 4 n J v h u 1006J e z n 3 900z Provinzial Anleihe a Versch 3Halle Hettstedt Eisenb Obligation S u 996Knappuchafta HBerufagenossenseh Anl h u e e us Unsetrut Regni Oblig GGretl Nebro h u 87 1006
Hyp Act d Gröllw Act Papierfabrik S u 4 1016F Zimmermann Co Masech Hyp Anl n 4Hlallesche Actien Braonerei r Anl u 102BHyp Anleihe d Znekerfabr Körhisdort a A u 4

u Anl d Gewerkschatt Indwig II u 4 1006In d Waldauerbrannk Act G u 101,50Süchs Thiir Hrannkohlen Schuldyv u in 4 100 75B
4 Werschen Weisseunf Brk Schuldv a u 4 100,756
Zeltzer Paraff n Solarölfabrik 5 Schuld
versohr rückz A 103 S u 5Hallesche Bankvoreins Actien 1897 T72/ 5 157,506

Spar und Vornehnes Bank Actien 18897 4 65B
Cönnern Malzfabrik Action 1896/97 12 5 S
Cröllwitz Acticu Papierfabrik Actien 1896 97 24 4 29853Dörstewitz Hattmanusdorfer Brk Ind A 189697 3 4 800
ſtilenbhurg Kattun Manufaktur Actlen 1897/8 2 4 786Brauerei Actien Feldzchlösschen 1896/97 4 4 600
Glanzig Zuckerfabrik Actien Il696 97 8 4 119BHalle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/971 100 50B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 4 106B1Hall Maschinenfabrik Actien 1897 36 445BHallesche Strasnenbahn Actien 18397 1 4 I1s,500Hüldebraud sche Mühlenwerk Actien 1896/97 11 J 4 197B
Körhbisdorf Znokerfabrik Actien l887/98 6 4 1156
Kyffhäuserhütte Aktien Alaschinenfabrik 1897 10 x
Laudsberg Malzſfabrik Actien 1896/97 13 5 SNaumhburger Brannkohlen Actien II897/98 18 4 2256Niemberg Mnaizfabrik Aktien Il896/97 6 4 11360
Nienburger Schlossmälzerel Act Ges 1896 97 s 4 128,500
Paeckhota Actie n 1897 4 4 SRiebeck sche Montanwerke Actien 1897/98 12 4
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1897 4 188,500Söchs Thür Brannk Stamm Prior Act 1897 7 4
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1897 98 4 139Werschen Welssenf Hrannk Stamm Act 1897/98 18 4 250
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1896/97 20 uZeltzer Paraffin und Solarölfabrik Actlen 1897/98 4 116
Zuckerraflinerie Actien Halle 6896/971 5 4 123 500Brueckdorf Nietleben Berghau Ver Knxe 0 Zins o Z
Consol Hallesche Pfünnerschaft Kuxe 0 Zins o Z 2405

Die Knrae der mit bez Papiere verstehen sich in blark für ein Stück
Junge 102B Junge

Kinderstühle
hoch und niedrig zu benutzen mit Cloſet Spiel

zecug und Rädern

Stück 6 10 14 17,50 Mk

C V Ritter
Halle a S, Leipzigerſtr 90

Adreßbuch Burran des GrucralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Berlin Bernburg BreslanCaſſel Eyenmie Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg

Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greifswald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
Königéeberg Leipzig Mainz Maunheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Rem
ſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißenfels Würz
burg Wiesbaden Zwickan Provinz Sachſen amtliches Handel
und Städte Adreßbuch

Vorausſichtliches Wetter am 26 Anguſt 1898
Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig und kühler

Niederſchläge nicht ansgeſchloffru

Waſſerſtände Am 24 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,38
25 Auguſt Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,46 24 Auguſt
Bernburg 0,89 Calbe Unterpegel 0,20 Oberpegel 1,46
Dresden 1,80 Magdeburg 0,85
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Halleſches e Adreßbuch
mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororke

Giebicheuſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz
für das Jahr

189r Amtlich vevidirtes Adreßbuch
Hubſcriptions Eröffnung

Beſtellungen auf das Nöreßbuch zum reiſe von Mk eleg geb nebſt neueſtem Staötplan ſowie
Inſerat Aufträge werden von heute ab enkgegengenommen in ber

Expedition des General Anzeiger Große Alxichſtraße 16 Eingang Dachritzftraße

l w w Kutſchbach
Frage

Platten Wänche

billigſte und dabei ſehr ſolide
Wand leicht trocken braucht
nicht geputzt und kann ſofort

gemalt und tapeziert werden

Preis pro uadratmeter
M 1,30

Alleinige LicenzinhaberBratherin ges Iäter Dove IIk 220 Keferstein Maenicke

e e S a Wilhelmſtr 7
S S SS 2 S

t r J

e rr h 9 t J u

er eex 2 57 t h wer r e
r 2 m
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o

c

S

S

S

Man trinke stets den echten mr W 8 u a 7 m uSo vesten doppelten i Anstalt mee ges gn9 rer Pp S h h n g Bleichsucht70fach prämiüirt on FRANKFURT a M e Von ärztlicher Seite als bestes Stärkungsmittel auf s Wärmste empfohlen Ferratin

aus der bekannten Brennerei ch e 15 S ist ein in Yardivaung wit W Dgegr pez fur l stelltes eisenhaltiges Nährpräparat regt SH C Könmiäg Steinhagen Westkf Krankheiten Gesehlechts I aàäen Appetit an und fördert die Verdauung S
Wer teit 18 y Veralt Harnröhren 7 Veberraschende Erfolget In allen eeltausstellung O z 93 und Blasenleiäen Ausflüſſe Syphilis 6 52 Apotheken und Drogen Gesobäften käuflichG Iöchster Preis Quecksilbersiechthum Hals Haut W Fabrikanten C F Boehringer Söhne 2Engros Hiederlage bei General Vertreters und Nervenkrankheit Kopf und Naldhot bei Mannhelm s

Fr Fr e Knochenſchm Folge jugendl Verirrung Schwüchezust Jmpotenz 2ce Billig Billig Billige v z Ausverkauf wegen Kufgabe les GeſchäftsTroebert s Garantirt reiner an e
Privpb Pudding PuIver gräechischer Rothwein

e Flaſche 60 Ffg oder 70 g per Liter vom Faß ohne GlasMit Hilfe dieſes Pulvers iſt es Verkaufe auch die Geſchäfts Einrichtung zuſammen oder getheilt billig
möglich in wenigen Minuten einenPudding herzuſtellen der ſich F WilIckens

n n e e epudding Pulver enthält genaue Von Sonnabend den 27 Auguſt geht ein gro er

Kochanweiſung Wird dieſe befolgt z Transport

S iſi an u Mdüniſcher u eherSe Arbeitspferden Tiſch

Patet 15 o SVorräthig in den meiſten Geſchäften in großer Auswahl bei V zum Verkauf

Ü WeinsteinHalle Leipzigerſtraße 24

e eWichtig für 2e

m

m

t

550 mal so süss wie bester Raffinadezucker
à Gesünädestes und billigſtes Versüssungsmittel für Küche und Haus

Aus gezeichnet

W äää e

um Versüssen von Kompott Dunstobst Obstmus Fruchtsäften undalen Cnderou silssen Speisen und Getränken t u Solicke Preise
J es eLeichte Anwendung mittels Tropfſlaschen G onservenhaonse Von Sonnabend den 27 Auguſt ab ſteht ein

Sonderpackungen fär kleine und grosse Troptfflaschen c Ca Röhrchen v 21 Gr 1 Ko best Raffinadezuckers 77 großer rausport
Preis nur 30 P statt 50 Pfennige r ehe a 0 ſel5 Glüsor von 2212 gr 10 Ko best Raffinadezuckers 2 m d S a r er Stiere

r T u r SugoehſenAber Grosse Preis Ersparniss h wen ortz rant

W Zu baben in den meisten Drogenhandlungen Apotheken e c empfiehlt ſein großes preiswerth bei mir Da Verkauf

und Kolonialwaarenhandlungen Muster Gebrauchsanweisungen Koch e Lager Uhren aller Gat Halle arecepte u s w ebendaselbst kostenlos erhältlich und durch den Vertreter tungen zu billigſten Königſtraße 62 r
Gustav Klinckce Thorstrasse 1 in Halle Preiſen Langjährige Spezialität Fernſprecher 560 x

Reparaturen zu billigſten Preiſenh Reelle Garantie

m

av

a

SS

Ei

Geſe

und

als

Expe

werd

oon

welch

Daut
Satt

ehrli
äte


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


